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Ein Lese-und Malkindergottesdienst in Corona-Zeiten



Liebe Kinder,

die Schulkinder haben nun Sommerferien und auch die Kindergärten schließen 
teilweise. Einige von euch fahren vielleicht in den Urlaub, besuchen Verwandte und 
Freunde und einige bleiben sicherlich auch zu Hause. Da wir uns leider schon sehr 
lange nicht mehr gesehen haben, möchten wir euch auch in den Sommerferien 
einen Kindergottesdienst schicken und euch zeigen, dass wir an euch denken. Wir 
hoffen, dass es euch gut geht! Und natürlich hoffen wir auch, dass wir uns nach den 
Ferien dann wieder "in echt" sehen dürfen. Schaut doch einfach auf unsere 
Homepage, da findet ihr immer alle Neuigkeiten. 

In der Tüte findet ihr wieder drei Kerzen, die ihr jetzt zusammen mit einer 
erwachsenen Person anzünden könnt. Dazu sprecht ihr miteinander:

Wir feiern diesen Kindergottesdienst im Namen Gottes,
der uns stärkt und seine schützende Hand über uns hält.
Im Namen Jesu Christi,
der als Freund zu uns gekommen ist.
Im Namen des Heiligen Geistes, der Kraft Gottes,
um in Frieden miteinander zu leben.

Und jetzt erstmal ein Lied:

Vorne habt ihr sicherlich schon das Bild entdeckt. Erkennt ihr das Tier?
Richtig,  es  ist  ein  Eichhörnchen.  Es  heißt  Fips  und  wohnt  genau  wie  Schnecki
(vielleicht erinnert ihr euch noch an die kleine Schnecke, die am Forum wohnt) im
Auerberg.  Allerdings  ist  Fips  viel  schneller  als  Schnecki  und da Fips überall  nach



Nüssen sucht, kennt sich Fips gut aus und hat schon viele verschiedene Häuser und
Gebäude gesehen. 
Eines Tages war Fips aber mal wieder rund um das Forum unterwegs, da fing es
plötzlich ganz heftig an zu regnen. Da Fips auf keinen Fall nass werden wollte, denn
Eichhörnchen  mögen  es  gar  nicht,  wenn  ihr  Fell  nass  wird,  suchte  er  sich  ein
Versteck. Dort hatte sich auch Schnecki verkrochen. Die beiden erzählten sich von
ihren  Abenteuern,  als  plötzlich  die  Sonne  herauskam.  Da  es  aber  noch  leicht
regnete,  sahen  die  beiden  einen  wunderschönen  Regenbogen.  Fips  erzählte
Schnecki sofort, dass er in vielen Häusern ganz verschiedene Regenbögen gesehen
hat. 



Hast du auch schon so einen Regenbogen gesehen?
Da fiel Schnecki etwas ein. Ganz aufgeregt begann sie zu erzählen: 
"Letztes Jahr kroch ich die Wand vom Forum hoch und hörte, dass in einem Raum
Kindergottesdienst  war.  Sie  erzählten  dort  den  Kindern,  dass  Gott  die  Welt
erschaffen hat.  Er  hat  die Bäume und die Blumen erschaffen,  das  Land und das
Mehr, den Himmel und die Erde, die Tiere und die Menschen. Also auch dich und
mich. Alles war schön. Aber die Menschen machten Gott schnell keine Freude mehr.
Sie stritten und kämpften gegeneinender. Nur ein Mann und seine Familie waren
nicht böse. Sie waren genau wie Gott sehr traurig. 
Kennst du den Namen des Mannes?
Deswegen sagte Gott zu Noah, dass er ein großes Schiff, eine Arche, bauen solle, in
der seine Familie und von jedem Tier ein Männchen und ein Weibchen Platz haben
sollen.
Du kennst sicherlich die Geschichte von Noah und der Arche, oder?
Noah baute mit seinen Söhnen die Arche und als es anfing zu regnen brachte er
seine Familie und die Tiere auf die Arche. Es regnete die ganze Zeit bis das Wasser
alle Berge bedeckt hatte. Noah und seine Familie hatten bestimmt Angst. Sie waren
mit all den Tieren auf einer Arche und sie sahen eine sehr lange Zeit nur Wasser.
Aber sie verloren nie die Hoffnung und gaben nicht auf. Irgendwann hörte es auf zu
regnen und das Wasser sank wieder. Als die Erde wieder trocken war sagte Gott zu
Noah, dass er jetzt die Arche verlassen könne. Noah und seine Familie waren sehr
froh und dankten Gott. Gott aber sagte ihnen: 
Habt keine Angst.  Ich verspreche euch,  es  kommt keine Sintflut  mehr.  Seht den
Regenbogen am Himmel. Nach dem Regen folgt immer wieder die Sonne und der
Regenbogen erinnert euch an mein Versprechen. Er ist ein Zeichen meiner Liebe."
Fips hörte ganz aufmerksam zu. "Dann sind die tollen Farben also ein Versprechen,
dass alles wieder gut wird? Glaubst du, dass dieser Regenbogen ein Zeichen dafür
ist, dass Gott uns liebt und wir nicht aufgeben sollen?"
"Ja, das glaube ich ganz fest!"

Wenn du die Möglichkeit hast, kannst du dir auf Youtube ein Lied über Noah und 
seine Arche anhören und anschauen:
https://www.youtube.com/watch?v=OtMEjSb3XT8

Wenn du dir einen Regenbogen ganz genau anschaust, siehst du viele verschiedene
Farben: Rot, Orange, Gelb, Grün, Blau, Indigo und Violett. Hast du auch so einen
Regenbogen gemalt? Für dein Fenster, den Kindergarten, die Schule?
Viele Menschen haben sie gesehen und sich sicherlich darüber gefreut, denn sie alle
sind ein Zeichen dafür, dass wir in einer so schwierigen und komischen Zeit wie jetzt
nicht aufgeben dürfen. Es wird wieder besser und wir dürfen uns alle wieder sehen. 
Gott  hat  jede  Farbe  gemacht.  Sie  sind  verschieden,  einzigartig  und  alle  gleich
wichtig, zusammen sind sie wunderschön. So sind auch wir alle, ob alt oder jung,

https://www.youtube.com/watch?v=OtMEjSb3XT8


Mädchen oder Junge, ob wir im Rollstuhl sitzen oder aber Rollschuh laufen können,
gleich wichtig. Einzeln sind wir toll, aber zusammen sind wir Gottes wunderschöne,
einzigartige und bunte Schöpfung.
Überlege doch mal, an was dich die Farben erinnern?
Das Grün erinnert dich vielleicht an die Landschaft, die Wiesen und Wälder. Hier
können Menschen und Tiere leben.
Das Blau erinnert an den Regen, das Wasser, den Himmel, die Seen und Flüsse. Nur
wo es Wasser gibt, ist auch Leben möglich. 
Das Gelb erinnert uns an die Sonne, den Mond und die Sterne. An Sonnenblumen,
Wärme und Fröhlichkeit. 
Das Orange erinnert an Feuer und an Sonnenuntergänge. Es ist die Farbe der Freude
und Geborgenheit. 
Rot ist die Farbe des Lebens. Blut ist rot und ohne Blut können wir nicht leben. Rot
ist die Farbe der Liebe.
Lila ist eine geheimnisvolle Farbe. Sie steht in der Kirche für die Vorbereitung auf das
Osterfest und die Weihnachtszeit. 
Um den Regenbogen so bunt und schön zu machen sind alle Farben wichtig. Haltet
euch an den Händen. Zusammen sind wir ein Zeichen, dass Gott uns alle liebt und
wir miteinander in Frieden leben möchten.

Jetzt wollen wir noch einmal singen. 



In der Tüte findest du Bastelmaterial, um einen Regenbogenstiftehalter zu gestalten.
Du kannst ihn behalten, oder du verschenkst ihn. Toll wäre es, wenn du uns ein Foto
von deinem Kunstwerk schickst, so kannst auch du uns ein Zeichen deiner Liebe 
senden. 
Außerdem findest du auch ein Armband in Regenbogenfarben. Es ist von der 
Deutschen Kinder Krebs Stiftung. Auf dem Armband findest du den Satz: "Eins werde
ich nie tun: Aufgeben!" Die Stiftung setzt sich für krebskranke Kinder und deren 
Familien ein. Dich kann das Armband an die Geschichte von Noah erinnern. Obwohl 
die Menschen ihn für verrückt gehalten haben, als er die Arche gebaut hat, hat er 
nie aufgegeben und am Schluss hat Gott ihm und allen Menschen einen Regenbogen
als Zeichen seiner Liebe geschenkt.



Jetzt wollen wir gemeinsam beten:

Lieber Gott,
die Welt um uns herum hat sich verändert. Es ist nichts mehr, wie wir es gewohnt 
waren. Menschen, die wir lieben, dürfen wir nicht besuchen oder umarmen. Das 
vermissen wir sehr. Gerade hat der Kindergarten und die Schule angefangen, und 
schon sind wieder die Sommerferien. Bitte begleite uns auch weiterhin durch diese 
ungewöhnliche Zeit und hilf uns, nicht aufzugeben, so wie Noah auch nicht 
aufgegeben hat und am Ende den Regenbogen geschenkt bekam. 
Amen

Jetzt wollen wir noch gemeinsam das Gebet sprechen, das uns Jesus gelehrt hat:

Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen.

Segen
Gott sei vor dir, um dir den richtigen Weg zu zeigen.
Gott sei hinter dir, um dir den Rücken zu stärken.
Gott sei unter dir, um dich aufzufangen.
Gott sei in dir, um dich zu trösten.
Gott sei über dir, um dich zu segnen.
Amen



Zum Abschluss nochmal eine kurze Übersicht:

Die Bilder kannst du gerne bunt ausmalen. Vielleicht malst oder gestaltest du sogar 
ein anderes Eichhörnchen. Wenn du Lust hast, kannst du deine Bilder und den von 
dir gestalteten Regenbogen abfotografieren und an Michael Schäfer 
m.schaefer@lukaskirche-bonn.de mailen. 
Er stellt sie dann auf die Homepage.
Bitte denkt daran uns nur Bilder zu schicken, die auch auf die Homepage dürfen. 
Vielleicht schreibt ihr auch nur den Vornamen zu dem Bild. Wenn ihr auf dem Bild 
zu erkennen seid, oder ihr euren vollständigen Namen mit Nachnamen drauf habt,
sollen eure Eltern mit in die Mail schreiben, dass sie mit der Veröffentlichung 
einverstanden sind. Sonst darf das Bild leider nicht auf die Homepage.

Jetzt wünschen wir euch allen Gottes Segen und hoffen, dass wir uns bald 
wiedersehen!

Eurer Kindergottesdienstteam

                                      

                            

Also tschüss, maach et joot!

Ich freue mich schon sehr auf 
eure Bilder und Basteleien!!!

mailto:m.schaefer@lukaskirche-bonn.de

